Was ist eine gute Fachschaft?

Ziel

Diese Übung bietet  einen Anlass, unterschiedliche Auffassungen zu den Merkmalen guter Fachschaften abzuklären. Die Teilnehmer/innen sollten möglichst weitgehenden Konsens zu dem Begriff einer guten Fachschaft herstellen.

Ausgangssituation

Jede/r Teilnehmer/in erhält 48 Karten, auf denen jeweils ein Merkmal einer guten Fachschaft beschrieben wird. Jede/r bekommt 10 Minuten Zeit, um           5 Karten herauszusuchen und herauszuschneiden, die zusammen sein/ihr Wunschbild einer guten Fachschaft ergeben. Freie Karten können für eigene Ideen verwendet werden.

Vorgehensweise

Jede Gruppe (5 - 8 Mitglieder) versucht dann, in der Frage, was eine gute Fachschaft auszeichnet, zu einem Konsens zu kommen. Dabei ist es wichtig, dass die Auffassungen aller Gruppenmitglieder berücksichtigt werden. Dazu bieten sich folgende Arbeitsschritte an, die ca. 50 Minuten Zeit in Anspruch nehmen:

Arbeitsschritte für die Gruppenarbeit

a) Die Aussagen mancher Karten stehen einander inhaltlich sehr nahe. Durch Diskussion in der Gruppe sollen die Karten in einem ersten Schritt nach inhaltlicher Nähe geordnet bzw. gruppiert werden.

b) Man kann auch übereinkommen, einzelne Karten, über die kein Konsens besteht, nicht weiter zu benutzen, also auszusortieren.

c) Dann soll aus dem Ergebnis ein „Wertebild“ gestaltet werden. Graphische Ausschmückungen sind willkommen!

d) Zwei Gruppenmitglieder stellen das Ergebnis vor, Ergänzungen werden von der Gesamtgruppe übernommen.
